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Editorial

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

Zuerst die gute Nachricht: Die ETH Zürich wird in Zukunft wieder einen
Professor fürAgrarwirtschaft und Agrarpolitik haben. Prof. Robert Finger
wird ab 1.1.2016 ausserordentlicher Professor in Zürich sein. Finger engagiert

sich auch für die Publikationen der SGA. Seit 2011 ist er im Editorial

Board des Journal of Socioeconomics in Agriculture (bis 2013 Yearbook of
Socioeconomics in Agriculture). Die Agrarwirtschaft und Agrarsoziolo-
gie gratuliert Robert Finger.

Nun die zweite gute Nachricht: Im Jahrbuch 2015 können Sie drei Texte

von drei Agronomen lesen, die die Schweizer Agrarlandschaft durch Politik-

Beratung- und Forschungsaktivitäten geprägt haben.

In Une image vaut plus (übersetzt: Ein Bild sagt mehr) begleiten Sie

Walter Willener auf einem Spaziergang in den Waldweiden («pasturages

boisée») im Jura. Hören Sie genau zu, Willener wird Ihnen Geheimnisse

aus den jurassischen Waldweiden ins Ohr flüstern.

Otto Schmid, Koryphäe des Biolandbaus, erklärt in seinem Artikel, was

er von den Bio-Landwirtinnen und Bio-Landwirten gelernt hat, wo er
Verbesserungspotential im Bio-Bereich sieht und wie er mit neuen Technologien

die Ökologie in Sachen Bio noch stärker fördern will. Schmid bespricht
viele Elemente, die für die ganze Landwirtschaft von Bedeutung sind.

Ruth Rossier erzählt in einem Interview, welche Bereiche der Landwirtschaft

- zwischen Betrieb und Familie - sie untersucht hat und was sie

darüber noch gerne wissen möchte.
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Und die dritte gute Nachricht: In der Rubrik Rundschau können Sie auch

dieses Jahr Aktivitäten der Organisationen und Institutionen entdecken,
die über Agrarwirtschaft und Agrarsoziologie forschen, in diesem Bereich

beraten oder politisch tätig sind.

Auch das neue Buch von Philipp Aerni «The Sustainable Provision of
Environmental Services» wird hier besprochen. Ausserdem finden Sie am Schluss

des Buches die Zusammenfassungen der wissenschaftlichen Artikel, die

im Journal of Socioeconomics in Agriculture 2015 publiziert worden sind.

Wir wünschen Ihnen eine angenehme Lektüre.

Esther Bravin
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